PRESSEMITTEILUNG
EINLADUNG zur AUSSTELLUNG
JOHANN JASCHA „Das Ich als Zeichnung“ 
mit Performance „Lautmalerei – Tanzaktion“

Die „Galerie in der Schmiede“ erlaubt  sich,  zur Ausstellung  „Das Ich als Zeichnung“ mit Arbeiten von Johann Jascha sowie zu seiner Performance  „Lautmalerei – Tanzaktion“  herzlich einzuladen.  
Das Individuelle, Originäre  in den Arbeiten von Johann Jascha sind der Ausdruck seiner Persönlichkeit, geformt in eigenwilliger Formensprache mit dem Schwergewicht auf der Linie. Sie bildet die Figur, das abstrakte Vagabundentum, die Räumlichkeit, die Verfremdung. Die Zeichnung nicht als Abbildung, Erzählung oder Zitat, sondern als eigene Welt. 

Performances haben keinen bleibenden Ort, sie sind Moment – zu sehen am Vernissageabend:
a) Lautmalerei:

Nonverbale Sprache mit Presslauten, Stöhnen, abstrakten Fremdsprachen, Hecheln, Schlucken. Begleitet von extremen Körperabläufen und Gesichtsverzerrung.

b) Tanzaktion:

Vor den großen Zeichnungen (180 x 100)  RAUMLINIEN,  ergeben Bewegungsabläufe von rhythmisch Getanztem bis zu spastischen Verkrampfungen Einblick in den Ursprung der gezeichneten Linien aus dem Körper des Künstlers, getanzte Partituren, Ausdruck von Wonne und Gefangensein.

Die AUSSTELLUNG  umfasst  folgende Werkgruppen von 1970 bis 2020:

FOTOS - Aktionismus von Johann Jascha 1970, 2013, 2019  
Akademische Kunstverhunzelung



 1970    Wien            G. Trumler


Liebe Lederhose




              1971    Linz             G. Winkler

Griff ins Ich 


Edition 2016


 1975    Gmunden     J. Weismann

Griff ins Ich


Edition 2016


 2013    Thalheim      H. Stasny

Schöner Wohnen





 1975    Wien            G. Trumler

Schöner Wohnen    
    ( Ritualraum Im Lentos)                  
 2018    Linz              M. Prenninger

Volkskörperkunst





 2019    Linz              M. Prenninger

Staatskörperkunst





 2019    Linz              M. Prenninger

PAARZEICHNUNGEN

Aus eigensinniger Linie und Fläche

Feine Linien inspiriert zu individueller Abstraktion aber auch Figuren, Gesichtern und Tierwesen ergeben mit den im Raum schwebenden farbigen Flächen die Komposition.
RAUMLINIEN 
Eine einzelne Linie ergreift den Raum der Zeichnung und formt ihn. Sie trägt die ganze Information.

KOMPLEXE  ZEICHNUNGEN

In den oft exotischen Farbräumen der Acryle mit Anklängen zu Landschaft, Monochromie, Dynamik oder Großflächigkeit, raumgreifen die Farblinien, begleitet von Masken, Köpfen, Figurinen, Arabesken und Schriftzeichen
Zum Werk spricht:
Mag. Carl Aigner

Museum Niederösterreich
Ausstellungseröffnung:  11. März 2020, 19.30 Uhr

Dauer der Ausstellung bis 22. April 2020 (Karwoche geschlossen)
Öffnungszeiten:

Die – Do  10 bis 12 Uhr

Fr 15 bis 16 Uhr sowie gerne gegen tel. Vereinbarung  

1. und 3. Adventsamstag von 10 bis 16 Uhr geöffnet

Christine Stieger – Galerie in der Schmiede 

A-4061 Pasching/Linz,Dörnbacher Str. 3 – 5

Tel.: +43(0)7221/ 88779, Mobil +43 (0) 676 / 31 77 080

www.galerieinderschmiede.at
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JOHANN  JASCHA


geb. 13.02.1942 in Mettmach OÖ


1967  Diplom für Malerei an der Akademie der bildenden Künste Wien
1975  Diplom für Kleinplastik Wien
1978 Diplom für Zeichnung Südafrika


1970 – 03.2020 -   578 Ausstellungen , davon 171 Einzelausstellungen

1970 –  2020  -  19 Preise und Stipendien


1986  Goldenes Ehrenzeichen der Republik Österreich für Wissenschaft und Kunst              


1989 - 1990  Retrospektiven :  OÖ Landesmuseum,  Wiener Secession, 

Künstlerhaus und Rupertinum Salzburg, Kulturhaus Graz und Dokumentationszentrum St. Pölten

2018 Kunstmuseum Lentos Linz, Ausstellung: Wer war 1968? Ritualraum SCHÖNER WOHNEN

2019 Museum Angerlehner, Ausstellung: Johann Jascha, eine Retrospektive 1966-1996-2019


2020  Galerie in der Schmiede, Pasching/Linz OÖ


           Ausstellung  „Das Ich als Zeichnung“ mit Performance  Lautmalerei- Tanzaktion


2013 Kulturmedaille des Landes Oberösterreich 

2013 OÖ Landeskulturpreis

2012 Kulturmedaille der Stadt Linz


Mitglied der Wiener Secession, OÖ Kunstverein, SAFIR – Salzburg, IKG Ried i.I.

Aktivitäten: 
Malerei, Zeichnung, Reliefkunst, Fotokunst, Skulpturen, Lithografien, Körperkunst, Aktionen
1969 - 2007 Organisation von 16 Symposien in Oberösterreich und Italien
1971 - 1989, 5 Filme von Wilhelm Gaube, Museum des 20. Jhd. Wien  
1970 - 1974, 14 Aktionen, mimische Auftritte und Schreiaktionen 
1989 - 2007, 20 Kunstvideos mit Claus Bruno Schneider
2002   Videoporträt Johann Jascha von Andrij Puluj
1971 - 2020, 28 Wettbewerbe für Kunst im öffentlichen Raum 
1970 - 2020, 15 Kataloge 


